
Gelobet

Seye die Allerheiligiste
Wreyfaltigkelt/
In alle Ewigkeit Amen.

Gebert zuderNllerheiliMen
Dreyfaltigkeit/ in allen Anligen

mit Andacht zu sprechen.
ME AllerheiligisteDreyfaltigkeit/

ein einigerGott/Vatter^Sahn»-
und heiligerGeist vor denLhron

deiner göttlichen Majestät/falle ich armer
Sünder in tiessefter Demnth nider/ und
bette dich andächtiglich an mit unbeweg¬
ten Glauben; grösser Hoffnung undVer«
trauen/ mit inbrinstigister Lieb gegen dei¬
ner unendlichen Gütte/ miL Bekennung
auch hertzlich/und vollkommener Bereu«
ung aller meinerSünden/mit kraffligisten
Vorsatz der Besserung meines Lebens.
Dir sage ich demüthigist schuldigissen

Danck/O gütigisserGOtt/ umb alle mir/
und allen andern Geschöpffen erkheilte
geist-vnd weltliche Gnaden/ Gaaben/
und Wohlthatten. Dir



Dir opffere/nnd fchencke ich mich samöt
denenMeinige vollkomentllch/und nihme
Dilliglich von deiner Vätterlichen Hand
Hutes/und Übels an/zu deiner grösseren
Ehre/meines/ und deß nächste yeii'/vpffe-
ke ich dir aufin Vereinigung der Ubunge/
und Verdienst deines geliebtestenSohns
unsers HErrn/ und Erlösers JESU
Christi/ alle meine Gedancken/Wort und
Werck/ Mühe und Arbeit / Schritt und
Tritt/ Seufftzer und Athen - Schöpffer/
Freud und Leyd/ Creutz und Widerwär¬
tigkeiten/ Ablaß und Andachten.

Dich Q Allerbarmheryigiste Dreyfal- ?
tigkeitruffe ich flehentlich an / umb Erle¬
digung von meinen Widerwärtigkeiten / /
jedoch nach deinen Göttlichen Belieben/
und Wohlg. fahlen.
Stehe auch bey/ O starcker GOtt/ r

der gantzen Christenheit/ wider alle sicht-
barli^e/ und unsichtbarliche Feinde.

Verleyhe derosetben deine Göttliche !
Gnad^ das sie derne heilige Gebvttfleisig 1
hatte / durch freventlichen Muthwtllen / r
und lündhafflesVerbrechen deine gerech- ä
tcn Zorn über sich ftibst nicht anrcihe; son- 6
der« vor denen wohtverdientcnStraffen/ Ä

110613^ als



als Theurnng/ Hunger/ Pest/ anstecken¬
den Kranckheiten/ güfftigen Lufft/ gähen
und unversehenTodt/vor Krieg/Erdwids
ben/Feuer/Waßer-Güssen/ und anderen
schädlichen Ungewitter / durch tugmd-
hassten Wandl / und Christliches Leben
erlöset/ bewahret/ und befreuet ver bleche.
Tilge autzO HLrr/alle Zaubereyen/

Aberglauben- Keßereyen/und Irrthum:
Vereinige alle Christliche Potenthaten/
verleyhe deine Göttliche Gnad allen geist-
und weltlichen Obrigkeiten/damit sie die
Untergebenem horcht/Liebe/undGrrech-
tigkertregtren: ihren Untergebenen aher/
damit sie ihre Oberen ehren / und ihnen
treu - schuldigen Gehorsam leisten.
Tröste O mein allerliebsterGOtt/ alle

Nothleydende/Betrübte/ und Angefoch¬
tene/heyle die Krancken/erledige die Ge¬
fangenen/besandersbeydenTürcken/und
die arme Seelen auß dem Fegfeuer / ver-
lryhe mir/und allen/einen bestandigenFri-
den / ein glückseeliges Sterbstündlein /
und die endlicheGnad/durch deine grund¬
lose Güte / und Barmhertzigkeit / durch
die Unendliche Verdienst Christi JEsu/
durch die Vorbitt seiner grbenedeytisten
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Mutter und allezeit unbefleckten Jung«
frauen Marice/ durch Vorbitt der Heili¬
gen Jungfrauen und Märtyrin Ccrcilice/
uno allen lieben Heiligen/ auf daß ich dich
rinmaht in den Himmel ansehen / recht
lieben/ mit denen Außerwöhlten loben /
und allen Engeln ewiglich singen möge
heilig/ heilig / heilig ist GOtt Vatter *
Sohn H und heiliger Geist die Aller-
heillgiste Dreyfaltigkeit/ Amen.

dl b. Auf das bu Christliche Seel/ dieGebet«
ter zu ver alierheiligisten Dreyfaltigkeit desto
lieber bettest/ und die Ehre deines GOttes desto §
mehr zu befördern suchest / so wisse daß die aller-
heillgiste Mutter GOttes / zu dem Seeligen
Älano gesprochen: was man einen Heiligen zu
ehren thut/das istGilber; was man mir zu ehren
thut / das ist Gold; was man meinen Sohn i
ZEsu Christo zu ehren thut/ das ist Edlgestein;
2üas man aber der Alierheiligisten Drevfaltig-
tril zu ehren thut/ das ist von Sternen Materie..
<5. (?-/>. 5.

Alle unc jede beyves Geschlechts/die diseSGe-
bettlein (die lejensUnkündige aber an statt sol¬
chen z.Aakter unser / unvz. Ave Maria) mW
Andacht dellen / erlangen 40. tägigen Ablaß /
»uß VerleyhuNg Jhro HochfürstlichrnGnadetr
§iAl5Munsti kelici; Bischosten zu Laybach/
den 2. Junis 1740. Conficmirt Lraesti Ama-

Bischosten zu Laybach den ro. Junis 174?^
Laybach/ Gedruckt bey Adam F. Reichhardt.
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